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Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport

Herrn Abgeordneten Danny Freymark (CDU) und Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin
Pätzold (CDU)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13 158
vom 08. September 2022
über Jugendkriminalität in Hohenschönhausen entschieden bekämpfen

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie hat sich die Zahl der Übergriffe (Anzeigen) durch Jugendliche in Hohenschönhausen seit dem 1.
Januar 2022 entwickelt?

Zu 1.:
Der folgenden Tabelle können die polizeilich erfassten Straftaten von Jugendlichen (14
bis 17 Jahre) in Hohenschönhausen entnommen werden.

Delikt/Monat Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep gesamt
Beförderungs-, Leistungser-
schleichung 2 3 5
Beleidigung auf sexueller
Grundlage 2 1 1 4
Beleidigung, Verleumdung, üble
Nachrede 1 1 3 1 4 3 2 15
Betrug 1 1 1 3
Diebstahl an/aus Kfz 1 1 2
Hausfriedensbruch 1 3 1 1 6 2 14
Körperverletzung 5 6 9 8 7 7 5 9 4 60
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Körperverletzung (gefährliche &
schwere) auf Straßen, Wegen,
Plätzen 1 3 1 4 1 1 1 12
Ladendiebstahl 10 7 10 8 6 9 6 5 2 63
Nötigung, Freiheitsberaubung,
Bedrohung 2 6 4 3 2 2 5 24
Raub 3 2 4 1 1 3 4 1 1 20
Sachbeschädigung 1 2 1 3 1 2 1 1 12
Sachbeschädigung auf Straßen,
Wegen, Plätzen 1 3 1 2 7
Sachbeschädigung durch In-
brandsetzen 1 1
Sexueller Missbrauch von Kin-
dern 1 1 1 3
Sonstige Straftaten StGB 1 2 3
sonstiger besonders schwerer
Fall des Diebstahls 1 1
sonstiger einfacher Fall des
Diebstahls 1 2 1 1 2 1 1 9
strafrechtliche Nebengesetze 1 4 2 7
Straftaten gegen die öffentliche
Ordnung 1 1 1 2 2 7
Straftaten i.Z.m. Betäubungsmit-
telgesetz/Neue-psychoaktive-
Stoffe-Gesetz 2 1 4 2 2 1 1 13
Umweltdelikte 2 2
unbefugter Gebrauch von Fahr-
zeugen 2 2
Urkundenfälschung 1 1 1 3
Vergewaltigung, sexuelle Nöti-
gung, sexueller Übergriff 2 2
Vortäuschen einer Straftat 1 1
weitere Sexualdelikte 1 1 2 4
gesamt 32 41 44 30 30 45 37 27 13 299

Quelle: Datawarehouse Führungsinformation, Stand: 13. September 2022
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2. Wie bewertet der Berliner Senat die aktuelle Sicherheitslage im Bezug zur Jugendkriminalität in Ho-
henschönhausen?

Zu 2.:
Im Bereich Lichtenberg (inkl. der Stadtteile Neu- und Alt-Hohenschönhausen) haben sich
temporär heterogene Jugendgruppen an verschiedenen Örtlichkeiten zusammengefun-
den. Dabei kam es aus den Gruppen heraus zu Eigentums- und Rohheitsdelikten - unter
anderem zu Körperverletzungen, Raubdelikten, Beleidigungen, Sachbeschädigungen,
Verstößen gegen das Betäubungsmittelgesetz oder das Jugendschutzgesetz. Im Zuge der
statistischen Betrachtung konnte zum Ende des Jahres 2021 im Bereich des Polizeiab-
schnitts 31 (A 31) eine signifikante Steigerung der Fallzahlen erkannt werden, woraufhin
der A 31 seine Maßnahmen zur Bekämpfung der Jugendgruppengewalt intensivierte.

3. Welche Maßnahmen hat der Polizeiabschnitt 31 bzw. das LKA unternommen, um die Jugendkriminali-
tät in Hohenschönhausen zu bekämpfen?

Zu 3.:
Zwischen den zuständigen sachbearbeitenden Fachkommissariaten zur Bekämpfung von
Jugendkriminalität sowie für Täterorientierte Ermittlungen findet ein regelmäßiger Aus-
tausch unter Einbeziehung des raumverantwortlichen A 31 statt.
Der A 31 hat, ergänzend zur Einsatzkonzeption der Direktion 3 (Ost) für die polizeilichen
Maßnahmen zur Bekämpfung der Jugendgruppengewalt, eine eigene Einsatzanordnung
zur Bekämpfung von Jugendgruppengewalt im Bereich A 31 erstellt.
Beide Konzeptionen sehen verstärkte, uniformierte und zivile Streifen an Brennpunkten der
Jugendgruppengewalt und typischen Treffpunkten von Jugendgruppen vor. Mit den ange-
troffenen Jugendlichen wird Kontakt aufgenommen, es werden normenverdeutlichende
Gespräche geführt und - sofern rechtlich zulässig - gefahrenabwehrrechtliche Möglichkei-
ten ausgeschöpft. Weiterhin sehen die Konzeptionen auch die Durchführung zielgerichte-
ter Einsätze im Verbund mit anderen Dienststellen vor.
Zusätzlich sind die Mitarbeitenden des Kontaktbereichsdienstes sensibilisiert und halten
eine enge Verbindung zu den betroffenen Einkaufszentren sowie den Anwohnenden der
betroffenen Örtlichkeiten.

4. Wie viele Polizeistunden wurden zur Aufklärung bzw. Bekämpfung von Jugendgewalt zusätzlich einge-
setzt? Welche Ergebnisse wurden erzielt?

Zu 4.:
Im Bereich des A 31 wurden im Betrachtungszeitraum 1. Januar 2022 bis 12. September
2022 ca. 2.322 Einsatzkräftestunden zum Thema „Jugendgruppengewalt“ geleistet.
Grundsätzlich unterliegt die Entwicklung von Fallzahlen einer Vielzahl unterschiedlicher
Faktoren, wozu auch die Wirkung polizeilicher Maßnahmen gehört. Die leicht sinkenden
Fallzahlen ab Juni 2022 könnten bereits im Zusammenhang mit den verstärkten polizeili-
chen Maßnahmen stehen.
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5. Auf welche anderen Dienststellen etc. ist der Polizeiabschnitt Hohenschönhausen zugegangen und hat
sich für diesen Sachverhalt Unterstützung geholt?

Zu 5.:
Es erfolgten u. a. Einsätze unter Beteiligung der Bundespolizei und der Polizeiakademie.
Streifentätigkeiten, die Kontaktaufnahme sowie die Identifizierung einzelner Mitglieder von
Jugendgruppen wurden nach Lockerung der Corona-Maßnahmen sowohl durch die Ope-
rative Gruppe Jugendgewalt (Dir 3 K 33 OGJ) als auch durch den Streifendienst Krimina-
litätsbekämpfung des A 31 wieder intensiviert.

Berlin, den 21. September 2022

In Vertretung

Torsten Akmann
Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport


